
Südamerika
im Biergarten

n mildenAbenden bietet der
Garten des,,Waidmanns-

eil" Urlaubsstimmung pur.
Speise und Trank unter Sonnen-
schirmen und der üppige Baumbe'
stand erfreuen die Gäste. Und dann
diese Ruhe! Selbst die Hunde der Iä-
gersleute, die hier gern einkehren,
verhalten sich mucksmäuschenstill
(was man von Iagdhunden natürlich
erwarten kann). Diese Ruhe! Nor-
malerweise. Heute ist es anders.
Mitten im Garten hat sich eine aus-
gelassene Gesellschaft niedergelas-
sen. Ihr Sprachgewirr entlässt Por-
tugiesisches, Spanisches, Engli-
sches und Deutsches, ein Kofferra-
dio flotte südamerikanische Klänge.
Meine liebe Frau gerät ins Schwär-
men. Gestandene Mannsbilder, ei-
nige mit leichtem Indio-Einschlag,
tanzen lachend mit südamerikani-
schem Hüftschwung. Nanu, Touris-
ten von der Copacabana? Alle mit
grtinern Fahr rad hierher geradeltlz
Das klärt sich rasch auf. Der Tänzer
mit demAufdruck,,siemens" auf
dem Pulli beantwortet meine Kurz-
frage,,Waschmaschinen oder ICEs?"
ebenso kurz mit ,,Nein, Kompresso-
ren. Ehemals Dem ag." Aha. Die grü-
nen Räder sind also Firmenräder.
Und man kommt nicht aus Rio, son-
dern aus Hochfeld. HOS


